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Reinigung Ihrer BFM® Verbindungen 
aus Seeflex Materialien 
 

Zur Reinigung die Verbindung aus der 
Muffe nehmen. Hierzu keine scharfen 
oder spitzen Werkzeuge verwenden 
sondern die Verbindung per Hand oder 
mit dem dafür vorgesehenen TR 
Werkzeug aus der Muffe lösen. Dann die 
Verbindung innen und außen sowie rund 
um die Dichtungsringe nach Bedarf 
trocken oder nass reinigen. Das innere 
Ringprofil der Metallmuffen ebenfalls 
reinigen vor dem Wiedereinsetzen der 
Verbindung 

 
Wichtig: Alle Reinigungsmittelreste gründlich abspülen und ausreichend trocknen 
lassen bevor die Verbindung wieder eingesetzt wird. 
 
Reinigungsmittel: Empfohlenes Reinigungs- und Desinfektionsmittel für BFM Seeflex 
Verbindungen ist Isopropanol. Auch eine Nassreinigung mit klarem Wasser oder unter 
Zusatz handelsüblicher, nicht korrosiver Reinigungschemikalien ist möglich. Die 
Konzentrationen der verwendeten Waschlösungen, die Einwirkdauer sowie die 
Temperatur sollten möglichst gering gehalten werden. 
 
Empfohlene Chemikalienkonzentrationen:  Laugen: bis zu 1,5%            

Säuren: bis zu 0,8% 
Vermeiden Sie:  

 Die Nutzung von Peressigsäure und Natriumhypochlorit Lösungen zu 
Reinigungszwecken bzw. falls unvermeidbar, dann nur in sehr geringer 
Dosierung und bei Temperaturen unter 45°C. 

 Die Verwendung von Waschwasser über 100°C oder direktem Wasserdampf. 
 
CIP / WIP Reinigung: Aufgrund ihrer hervorragenden Abdichtungseigenschaften und 
dem schnellen Ein- und Ausbau sind die BFM® Verbindungen optimal auch für CIP 
Reinigungsvorgänge geeignet. Wichtig auch hier: Verbindungen nach der Reinigung 
und optimalerweise vor der Trocknungsphase kurz aus der Muffe nehmen, alle 
Reinigungsmittelreste aus dem Dichtungsbereich der Verbindung und der Muffe 
manuell entfernen. Danach die Verbindung wieder einsetzen. 
  
Die Beständigkeit des Verbindungsmaterials mit dem verwendeten Reinigungsmittel 
sollte vorab unter den tatsächlichen Bedingungen vor Ort getestet werden. 


